
RCAe-Skitag Hoch Ybrig 2004 (7. März) 
 
Den Skitag vom 2003 im Vorarlberg zu übertreffen, ist also in allen Belangen schwierig! Aber man 
wollte es versuchen. Leider spielte das Wetter nicht so ganz mit, so dass auf den Hoch Ybrig 
ausgewichen werden musste. So trafen sich also 7 Ägerer von der einen Seite per Auto und Sessellift 

mit dem einen Schwyzer mit den Fellen von der anderen 
Seite – eben nicht, weil sie zwar abgemacht, aber nicht die 
gleiche Beiz gemeint hatten. Aber natelseidank fand man 
sich trotz Nebelbänken und zeitweise dichtem 
Schneetreiben trotzdem noch, und das Programm unter 
der Leitung jenes berüchtigten Sportlehrers, der schon 
ganzen Skiclub's konditionsmässig das Fürchten 
beigebracht haben soll, konnte beginnen.  
 
Auf sämtliche Pisten und auch an deren Rändern und in 
den Zwischenräumen wurde mit rasanten Schwüngen der 
Neuschnee gleichmässig verteilt. Ab und zu mussten die 
Nachfolgenden 

auch frisch entstandene Mulden wieder füllen... Der 
Primaschnee entschädigte jedoch vielfach für die nicht 
immer gute Sicht.  
 
Nach einem schweizerischen Schipistenrestaurantessen 
(der Schreibende ist halt immer noch von den kulinarischen 
Qualitäten Voralberg's beeinflusst) wurden am Nachmittag 
auch einige 'Offroad'-Expeditionen gestartet: Spirstock – 
Laucherechappäli - ufälaufä uf's Laucherstöckli und nochär 
uiiiiiii hindänabe dur de Tüüfschnee Richtig Oberibärg! Soo 
schön, mache mer grad nomol! Und nomol! Und nomol! 
 

Und so verging den Achten die Zeit wie im Fluge, bis der 
Schwyzer nach Liftschluss und der Schlussabfahrt 
'hinädurä' wieder gen Steregg fellte und die tapferen 7 ihre 
Autos wieder zurück nach Ägeri lenkten.  
 
Alles in allem, trotz nicht gerade Postkartenwetter, ein 
gelungener Anlass, der nach Wiederholung schreit. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wertung des Scheiberlings 
Fun-Faktor  
Wetter  
Kalorienverbrauch  
Gastronomie  
Preis-Leistung   
Beteiligung  
 
 
 
23.11.05 boe (uiii met dere Verzögerig im Schribä brichi der Rekord!)  

Der Beweis: "Immer gefahrä, nie i der Beiz!" 

...usser gaaanz am Schluss, nochdäm d'Lifte  
scho abgschtellt händ!! 

 

Die TeilnehmerInnen in "Äggschen"! 


